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Vösendorf Hennersdorf Leopoldsdorf  
   
Rosenkranz täglich 15.00 Uhr Sonntag, 5.1.2025 Sonntag, 5.1.2025 
Seniorenturnen:   10 Uhr Hl. Messe für Familie 10.15 Uhr Wortgottesfeier 
Jeden Montag um 16.00 Uhr     Bedrowski und Tomkiel 2. Koll: Missio-Sammlung für 
 2.Koll:Missiosammlung f.Priester    Priester auf der ganzen Welt 
Sonntag, 5.1.2025   
08.00 Hl. Messe für + Ernst Montag, 6.1.2025 Montag, 6.1.2025 
          RECHBERGER Erscheinung des Herrn Erscheinung des Herrn 
09.30 Hl. Messe  9 Uhr Familienmesse mit 10.15 Uhr Hl. Messe mit Besuch 
          anschl. Pfarrcafé Besuch der Sternsinger    der Sternsinger 
11.00 Baby-u. Kleinkinder GD   
18.30 Hl. Messe  Mittwoch, 8.1.2025 Dienstag, 7.1.2025 
 Hl. Severin 18 h Hl. Messe um Gesundheit 
Montag, 6.1.2025 18 Uhr Hl. Messe    u. Begleitung des hl. Geistes 
Erscheinung des Herrn   
09.30 Sternsingermesse Donnerstag, 9.1.2025 Mittwoch, 8.1.2025 
          anschl. Pfarrcafé 19 Uhr Singen für die Seele 16 Uhr EK Vorbereitung Gr. 1 
Missio-Sammlung für Priester   
 Freitag, 10.1.2025 Donnerstag, 9.1.2025 
Mittwoch, 8.1.2025 15 Uhr Seniorentreff 8 Uhr Hl. Messe 
08.30 Morgenlob 18 Uhr Hl. Messe 8.30 Sprechstunde d. Pfarrers 
  16 Uhr EK Vorbereitung Gr. 2 
Donnerstag, 9.1.2025 Samstag, 11.1.2025  
15.45 Hl. Messe 15 Uhr Firmvorbereitung Freitag, 10.1.2025 
 18 Uhr Vorabendmesse  15.30 Uhr Seniorenmesse 
Freitag, 10.1.2025  16 Uhr Seniorenclub 
10.00 Hl. Messe im Heim Sonntag, 12.1.2025  
 Taufe des Herrn Samstag, 11.1.2025 
Samstag, 11.1.2025 9 Uhr Hl. Messe 9.30 Mini-Jungschar-Treffen 
16.00 Firm-Kick Off  15 Uhr Firmvorbereitung 
  19 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 12.1.2025   
Taufe des Herrn  Sonntag, 12.1.2025 
08.00 Hl. Messe für die Hilfe  Taufe des Herrn 
          und Gesundheit f.Urenkel  10.15 Uhr Hl. Messe für 
09.30 Wortgottesdienstfeier       die Pfarrgemeinde 
          anschl. Pfarrcafé   

18.30 Hl. Messe   

   
   
   

   
Medieninhaber: Pfarrverband 

am Petersbach, 2333 

Leopoldsdorf, Hennersdorferstr. 
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Krankensalbung 
Die Krankensalbung ist ein Sakrament zur Stärkung. Der Kranke soll dabei die Kraft des Heiligen Geistes 
empfangen. Die Krankensalbung ist kein „Sterbesakrament“, im Gegenteil: Durch die Salbung soll der 
Kranke spüren, dass Gott sich ihm liebevoll zuwendet, ihn aufrichtet und rettet. Dieses Sakrament darf 
mehrmals empfangen werden. 

„… und die Kranken, denen sie die Hände auflegen, werden gesund werden.“ (Mk 16,18) 

Wer darf dieses Sakrament empfangen? 

 Menschen, die eine schwere Krankheit haben 

 Menschen, die vor einer schweren Operation stehen 

 Menschen, die alt und schwach sind 

 
Um dieses Sakrament zu empfangen, melden Sie sich oder Ihre Angehörigen im Pfarrbüro oder direkt beim 
Pfarrer an. Dieses Sakrament kann jederzeit empfangen werden, Hausbesuche oder Spitalsbesuche sind 
selbstverständlich möglich. 

Möglichkeit zum Empfang der Krankensalbung im Rahmen der Hl. Messe am 9.2.2025 

um 9 Uhr in Hennersdorf 
um 10.15 Uhr in Leopoldsdorf 

Epiphanie - Hochfest Erscheinung des Herrn – Dreikönig 

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus - Mt 2,1-12. 

Als Jesus zur Zeit des Königs Herodes in Betlehem in Judäa geboren worden war, siehe, da 
kamen Sterndeuter aus dem Osten nach Jerusalem 
und fragten: Wo ist der neugeborene König der Juden? Wir haben seinen Stern aufgehen sehen 
und sind gekommen, um ihm zu huldigen. Als König Herodes das hörte, erschrak er und mit ihm 
ganz Jerusalem. Er ließ alle Hohepriester und Schriftgelehrten des Volkes zusammenkommen 
und erkundigte sich bei ihnen, wo der Christus geboren werden solle. 
Sie antworteten ihm: in Betlehem in Judäa; denn so steht es geschrieben bei dem Propheten: 
Du, Betlehem im Gebiet von Juda, bist keineswegs die unbedeutendste unter den führenden 
Städten von Juda; denn aus dir wird ein Fürst hervorgehen, der Hirt meines Volkes Israel. 
Danach rief Herodes die Sterndeuter heimlich zu sich und ließ sich von ihnen genau sagen, 
wann der Stern erschienen war. 
Dann schickte er sie nach Betlehem und sagte: Geht und forscht sorgfältig nach dem Kind; und 
wenn ihr es gefunden habt, berichtet mir, damit auch ich hingehe und ihm huldige! 
Nach diesen Worten des Königs machten sie sich auf den Weg. Und siehe, der Stern, den sie 
hatten aufgehen sehen, zog vor ihnen her bis zu dem Ort, wo das Kind war; dort blieb er stehen. 
Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr großer Freude erfüllt. 
Sie gingen in das Haus und sahen das Kind und Maria, seine Mutter; da fielen sie nieder und 
huldigten ihm. Dann holten sie ihre Schätze hervor und brachten ihm Gold, Weihrauch und 
Myrrhe als Gaben dar. Weil ihnen aber im Traum geboten wurde, nicht zu Herodes 
zurückzukehren, zogen sie auf einem anderen Weg heim in ihr Land. 


